



Edeka Südwest organisiert zwölfte Lachsbesatzaktion
Schülerinnen und Schüler der Von-Drais-Schule sind tatkräftig dabei
Unterstützung durch Edeka Fitterer und Dirk Preis, stellvertretender Bürgermeister
Lachs soll im Rheingebiet wieder heimisch werden
Gernsbach/19.05.2026 - Für die Fünftklässlerinnen und Fünftklässler der Von-Drais-Schule war es eine besondere Premiere: Im Rahmen der zwölften Lachsbesatzaktion von Edeka Südwest in Gernsbach gab es viel Wissenswertes rund um heimische Fische und deren Lebensraum zu entdecken. Als Höhepunkt des Vormittags durften die Kinder gemeinsam mit Vertretern von Edeka Fitterer und des Landesfischereiverbandes Baden-Württemberg sowie dem stellvertretenden Bürgermeister Dirk Preis die rund zwei bis drei Zentimeter großen Lachse mit kleinen Eimern in die Gewässer der Murg entlassen.
„Die Aussetzung der rund 10.000 Junglachse heute ist ein starkes Zeichen für unser Engagement, den Lachs zurück in den Rhein zu bringen“, erklärte Edeka Südwest-Vorstand Jürgen Mäder bei der Begrüßung aller Beteiligten und fügte hinzu: „Wir freuen uns riesig, dass dieses Mal Schülerinnen und Schüler der Von-Drais-Schule uns dabei unterstützen, diesen jungen Fischen die Freiheit zu schenken.“

In bewährter Zusammenarbeit mit dem Landesfischereiverband Baden-Württemberg führt Edeka Südwest seit vielen Jahren, unterstützt von Kaufleuten und Schulen aus der Region, solche Fischbesatzaktionen durch. Durch eine Reihe von Herausforderungen wie verschmutztes Wasser, neu errichtete Wehre, Wasserkraftwerke oder auch begradigte Flussläufe hatten Lachse über lange Zeit hinweg immer seltener den Weg vom Meer über den Rhein in dessen Zuflüsse gefunden, um dort zu laichen. Spannende Informationen über die Wanderung der Lachse, den Rhein und seine Nebenflüsse sowie alles Wissenswerte rund um das Lebensmittel Fisch wurden den beteiligten Schülerinnen und Schülern der fünften Klasse der Gernsbacher Von-Drais-Schule an verschiedenen Stationen anschaulich nähergebracht.

Regelmäßige Besatzaktionen zeigen Erfolge

Ingo Kramer, Geschäftsführer des Landesfischereiverbands Baden-Württemberg, erklärte während der Aktion: „Dank der fortgesetzten Unterstützung durch Edeka Südwest und das Mitwirken der Schulen können wir einen entscheidenden Beitrag zur Wiederansiedlung des Lachses im Rhein leisten. Es ist jedes Mal ein tolles Gefühl, die Fortschritte unserer Arbeit zu sehen.“
Zusatzinformation – Edeka Südwest
Edeka Südwest mit Sitz in Offenburg ist eine von sieben Edeka-Regionalgesellschaften in Deutschland und erzielte im Jahr 2025 einen Verbund-Einzelhandelsumsatz von 11 Milliarden Euro. Mit rund 1.100 Märkten, größtenteils betrieben von selbstständigen Kaufleuten, ist Edeka Südwest im Südwesten flächendeckend präsent. Das Vertriebsgebiet erstreckt sich über Baden-Württemberg, Rheinland-Pfalz und das Saarland sowie den Süden Hessens und Teile Bayerns. Zum Unternehmensverbund gehören auch der Fleisch- und Wurstwarenhersteller Edeka Südwest Fleisch inklusive Produktionsstandort Schwarzwaldhof für Schwarzwälder Schinken und geräucherte Produkte, die Bäckereigruppe Backkultur, der Mineralbrunnen Schwarzwald-Sprudel, der Ortenauer Weinkeller und der Fischwarenspezialist Frischkost. Einer der Schwerpunkte des Sortiments der Märkte liegt auf Produkten aus der Region. Im Rahmen der Regionalmarke „Unsere Heimat“ arbeitet Edeka Südwest beispielsweise mit mehr als 1.500 Erzeugern und Lieferanten aus Bundesländern des Vertriebsgebiets zusammen. Eine Auswahl an Partnerbetrieben der regionalen Landwirtschaft im Überblick gibt es unter www.zukunftleben.de/regionale-partnerschaften. Der Unternehmensverbund, inklusive des selbständigen Einzelhandels, ist mit rund 47.000 Mitarbeitenden, darunter etwa 3.400 Auszubildende in rund 40 Berufsbildern, einer der größten Arbeitgeber und Ausbilder in der Region. Insgesamt etwa 10.000 Mitarbeitende arbeiten an den Bedientheken für Fleisch und Wurst sowie Käse, Fisch und Backwaren.
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